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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV Kirchenlaibach : TSV 1909 Obernsees III 
Donnerstag, 16.02.2023, 20:00 Uhr

Klusacek tütet den Sieg für den TSV Kirchenlaibach ein

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Kirchenlaibach im Spiel der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) gegen den TSV 1909
Obernsees III beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die
Gastgeber das Spiel am Donnerstagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis
von 30:5 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Rumsauer / Hess das Spiel gegen
Zitzmann / Nützel und gewannen in vier Sätzen. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Distler / Klusacek und Bannert / Zölch den letzten Ballwechsel spielten. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte anschließend
Hans Christian Rumsauer beim 11:8, 11:9, 11:6 mit Oswin Nützel. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Jürgen Hess die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der
Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Florian Distler seinen Gegner Roland Zölch beim eher
eindeutigen 3:0-Sieg. Jan Klusacek wehrte eine 1:0 Satzführung von Horst Bannert ab und fuhr den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für
das Heimteam auf der Habenseite. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Hans
Christian Rumsauer gelang es, Daniel Zitzmann im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten
von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Jürgen Hess hatte
seinen Gegner Oswin Nützel beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Florian Distler machte
mit Horst Bannert beim 11:3, 11:5, 11:6 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 9:0. Jan Klusacek überzeugte im
Match gegen Roland Zölch, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Kirchenlaibach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SSV Kirchenpingarten am 10.03.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV 1909 Obernsees III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
27.02.2023 gegen den SV Weidenberg II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Kirchenlaibach

Doppel: Rumsauer / Hess 1:0, Distler / Klusacek 1:0 
Einzel: H. Rumsauer 2:0, J. Hess 2:0, F. Distler 2:0, J. Klusacek 2:0 

 TSV 1909 Obernsees III
Doppel: Zitzmann / Nützel 0:1, Bannert / Zölch 0:1 
Einzel: D. Zitzmann 0:2, O. Nützel 0:2, H. Bannert 0:2, R. Zölch 0:2
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